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Zitat von chilipaprika

wie meinst du das?
Für den sonderpädagogischen Bereich? Ich hab da ein Praktikum an einer Förderschule
gemacht, sie war ohne Schulgeld. (Ich würde gerne sagen "100%", aber wer weiß. Auf
der Seite steht da was von LWV als Träger. Es irritiert mich durchaus, kenne mich aber
in dem Bereich nicht gut aus.

Sonst: die bischöflichen Schulen / Schulen in kirchlicher Trägerschaft sind auch in
Hessen schulgeldfrei.

Oh nein, da hab ich mich unpräzise ausgedrückt. Ich ändere es gleich. Ich meinte, dass es bei
uns keine kostenfreien Ersatzschulen gibt, sondern nur kostenpflichtige Privatschulen.
Manchmal haben diese ein besonderes pädagogisches Konzept, wie bspw. Montessori oder
Waldorf, manchmal etwas selbst gestricktes. Häufig werden dort auch Kinder inklusiv beschult.
Die Teilhabeassistenzen bezahlt die Eingliederungshilfe des Jugendamtes. Den Schulplatz selbst
müssen die Eltern bezahlen.
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